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Wasser-und Windblume, ein kleines Wunder der Natur Foto: Danielle Hochstrasser



Liebe Lindauerinnen und
Lindauer
Am Sonntag, 5. Januar 2025, findet unser Neujahrs-
apéro statt. Dieser findet in diesem Jubiläumsjahr in
einer anderen Form statt. Wir bitten Sie folgende
Information zu beachten:

•   Türöffnung des Bucksaals: Sonntag, 5. Januar,
    10.30 Uhr. Beginn Neujahrsapéro ist um 11 Uhr.
•   Der Zutritt ist aus feuerpolizeilichen Gründen
    maximiert (inkl. Gäste, Hilfspersonal und Musik-
    verein Kemptthal).
•   Wir sind leider nicht in der Lage, mehr Personen
    als das Sicherheitskonzept vorschreibt, im Buck-
    saal zuzulassen. Besten Dank jetzt schon für das
    Verständnis.
•   Wir rechnen mit einer grossen Anzahl Besucher
    an diesem Morgen und werden zusätzliche Sitz-
    plätze in der Turnhalle Buck zur Verfügung stellen.
    Eine Liveübertragung des Vortrages inkl. Verpfle-
    gung ist sichergestellt.

Erfreulicherweise konnten wir Peter Niederhäuser, Histo-
riker und Ueli Müller, alt Stadtpräsident Illnau-Effretikon,
für einen Vortrag gewinnen. Dieser wird im Programm des
Neujahrsapéros integriert und dauert ca. 45 Min. Über die
weiteren Aktivitäten werde ich Sie anlässlich des Apéros
informieren. Bereits bestimmt ist das Gemeindefest zum
1250 Jahre Jubiläum vom 22. bis 24. August 2025, wel-
ches im Chilbibetrieb integriert sein wird.

Verabschiedung Pia Lienhard aus dem
Gemeinderat
Pia Lienhard wurde 2020 im Rahmen einer Ersatzwahl
in den Gemeinderat gewählt und übernahm anfangs
für den Rest der Amtsdauer 2018 bis 2022, die zwei
Ressorts Liegenschaften sowie Gesellschaft und
Sicherheit. In der folgenden Amtsperiode, war sie für
das Ressort Gesellschaft und Sicherheit zuständig.
Aus beruflichen Gründen tritt Pia Lienhard, nach fünf
Jahren, frühzeitig per Ende Dezember 2024 als
Gemeinderätin zurück. Der Bezirksrat Pfäffikon hat Pia
auf ihr Ersuchen hin aus dem Amt entlassen.

Pia Lienhard hat in ihrer Amtszeit die Entwicklung in
Lindau entscheidend mitgeprägt. Sie wirkte in vielen
Ausschüssen, Gremien und Projektgruppen mit.
Besonders wichtige Projekte waren die Einführung und
Umsetzung einer Parkraumbewirtschaftung in der
Gemeinde Lindau, die Erweiterung von Tempo 30
Zonen in diversen Ortsteilen sowie die Mitwirkung bei
der Implementierung der AJUGA. Zudem war Pia Lien-
hard stark in das Projekt «PartiZHipation» eingebun-
den, welches sie mit grossem Engagement begleitete.

Anlässlich der letzten Gemeinderatsitzung vom
4. Dezember wurde Pia Lienhard vom Gemeinderat
verabschiedet. Die offizielle Verabschiedung fand im
Anschluss an unsere Gemeindeversammlung vom
2. Dezember statt. Im Namen des Gemeinderates
danke ich Pia Lienhard herzlich für ihre wertvolle
Arbeit und ihren unermüdlichen Einsatz. Für ihre pri-
vate und berufliche Zukunft wünschen wir ihr gute
Gesundheit und alles Gute.

Ich wünsche allen eine schöne Adventszeit.

Bernard Hosang, Gemeindepräsident

Lindau zwischen Greater Zurich Area und
Zürcher Oberland – Geschichte und
Geschichten aus der Region
Mit Peter Niederhäuser und Ueli Müller

In der Gemeinde Lindau orientiert man sich nach Zürich
oder allenfalls nach Winterthur, und der nahe Flughafen
bedeutet das Tor zur weiten Welt. Dass Lindau aber
indirekt auch zum Zürcher Oberland gehört, geht gerne
vergessen. Was genau zeichnet die Region zwischen
dem Kempttaler Valley und dem Schnebelhorn aus?
Gibt es in der Vergangenheit wie in der Gegenwart
Gemeinsamkeiten? Welche Rolle spielen hier Bezirke
und Zweckverbände? Ein neues, reich bebildertes
Buch wirft einen überraschenden Blick auf das Zürcher
Oberland – auch in Lindau lohnt es sich, die Geschichte
nicht einfach von Zürich her zu betrachten.
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Aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates



Aus dem Gemeinderat

Clubhaus FC Kempttal, Sanierung Warm-
wasseraufbereitung inkl. Verteilung;
Arbeitsvergaben und Kreditbewilligung
Der Wärmetauscher für die Aufbereitung des Warm-
wassers im Clubhaus des FC Kempttal ist defekt. Die
Warmwasseraufbereitung inkl. Verteilung muss
saniert und auf den neusten technischen Stand
gebracht werden. Hierfür genehmigt der Gemeinde-
rat einen gebundenen Objektkredit über Fr. 207'000.
Der Sportplatz und deren Gebäude bilden für den FC
Kempttal, den Turnverein und die Gesamtbevölke-
rung eine wichtige Infrastruktur, welche jederzeit
gefahrlos zur Verfügung stehen soll. Die Verantwor-
tung für den sicheren Betrieb der Anlagen und
Gebäude liegt bei der Gebäudeeigentümerin. Mit der

geplanten Sanierung der Warmwasserversorgung im
Garderobengebäude können die Leckage und das
Legionellenrisiko behoben werden.

Revisionsbericht Gebühren; Genehmigung
Die Firma baumgartner & wüst GmbH führte am
26. und 27. September eine finanztechnische Prü-
fung des Sachbereichs «Gebühren» durch. Der
Bericht attestierte der Gemeinde eine gute und kor-
rekte Arbeitsweise und empfahl 2 bis 3 Anpassungen
/ Überarbeitungen bei den rechtlichen Grundlagen
vorzunehmen, welche der Gemeinderat in den
nächsten Monaten prüft und sodann ggf. den Stimm-
bürgern zur abschliessenden Genehmigung unter-
breitet. Der Gemeinderat hat den Revisionsbericht
genehmigt.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
über Weihnachten und Neujahr
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben über
Weihnachten und Neujahr von 
Montag, 23. Dezember bis und mit Freitag, 3. Januar
geschlossen.

Pikettdienst Gemeindewerke
Telefon 058 206 44 80

24-Stunden-Pikettdienst bei Todesfällen
(Überführung/Einsargung)
Bestattungsunternehmen Hans Gerber AG, Lindau
Telefon 052 355 00 11

Pikettdienst Bestattungsamt
Donnerstag, 26. Dezember, 9 bis 11 Uhr
Montag, 30. Dezember, 9 bis 11 Uhr
Donnerstag, 2. Januar, 9 bis 11 Uhr

Die Pikettnummer entnehmen Sie bitte dem Telefon-
beantworter unter 058 206 44 00.

Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal wün-
schen Ihnen frohe Festtage und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung Lindau
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Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Lindau.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung



Geschwindigkeitskontrollen
Die Kantonspolizei Zürich hat auf Ihrem Gemeinde-
gebiet die folgende Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt:

Gemeindehausgalerie
Die Bilderausstellung von Marianne Piller dauert vom
1. Dezember 2024 bis 28. Februar 2025. Die Aus-
stellung kann zu den üblichen Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung besucht werden. 

Gemeindeverwaltung Lindau
Abteilung Präsidiales
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Wir gratulieren
zum 90. Geburtstag, 
am 24. Dezember, 
Daniel Pfister,
wohnhaft Huebstrasse 20a,
8317 Tagelswangen

zum 90. Geburtstag, am 31. Dezember,
Walo Graf, wohnhaft Schintenächerstrasse 3,
8312 Winterberg

Den Jubilaren wünschen wir gute Gesundheit, viel
Glück und alles Gute.

Gemeinderat Lindau

Kontakt Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:
Bereich Bau                          058 206 44 60      bau@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werke@lindau.ch

Abteilung Bildung und 
Gesellschaft:                    Telefon:              E-Mail:
Bereich Einwohnerkontrolle    058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bestattungsamt                     058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bereich Bildung                     058 206 44 20      bildung@lindau.ch
Bereich Jugend                     058 206 44 90      jugend@lindau.ch
Bereich Sicherheit + Gesundheit058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bereich Soziales /                  058 206 44 10      soziales@lindau.ch
AHV-Zweigstelle                                                

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 45      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales:      Telefon:              E-Mail:
Sekretariat Gemeinderat         058 206 44 50      info@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 08.00 bis 13.00 Uhr (durchgehend)

• Lavabos
• Küchen- / WC-Abläufe

• Sickerleitungen
• Kanalisationen

24 Std. Notfalldienst!

Für saubere Rohre
                und Abflüsse !

Wir wischen und reinigen für Sie Strassen, Gehwege, Park-, 

Sportplätze und Tiefgaragen mit unseren mobilen

Waschanlagen auf Rädern!

Für die Werterhaltung und Funktionstüchtigkeit Ihrer
Anlagen reinigen und kontrollieren wir für Sie:

Für saubere Strassen

                      
und Plätze !

8309 Nürensdorf, 044 836 90 27

Rohrreinigung + Schachtentleerung
Strassen- und Flächenreinigungen
Bohr- und Betonschlammentsorgung



Wir suchen dich!

Abfallkalender 2025
In dieser Ausgabe des Lindauers finden Sie ein
Exemplar des Abfallkalenders für das Jahr 2025. 

Wir bitten Sie, den Abfallkalender aufzubewahren.
Weitere Exemplare erhalten Sie bei der Gemeinde-
verwaltung oder sie können auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch heruntergeladen werden. Die
Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich
auch via E-Mail oder via SMS automatisch zustellen
lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren,
registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage
(Online-Dienste, Benutzerkonto erstellen).

Abteilung Bau und Werke

Jahres-Grüngutmarken 2025
Die Jahres-Grüngutmarken für das Jahr 2025 kön-
nen ab sofort auf der Gemeindeverwaltung Lindau,
Einwohnerkontrolle, Tagelswangerstrasse 2,
8315 Lindau, oder im Online-Schalter unter
www.lindau.ch gekauft werden. Die Preise bleiben
unverändert. 

«Der Lindauer»  Dezember 2024  Seite 5

CAR-SHARING
in Lindau

Parkplatz 

Gemeindehaus

(ab 01.07.2024)

Zürcher Verkehrsverbund ZVV
Wichtige Information zur Ablösung Ticketver-
kauf beim Fahrpersonal in Regionalbussen

Per Ende 2024 wird der Verkauf von Tickets
beim Fahrpersonal im ZVV-Gebiet eingestellt.
In den Regionalbussen des ZVV gilt weiterhin
die Billettpflicht: Die Fahrgäste müssen vor
Fahrtantritt über ein gültiges Ticket verfügen
und dieses an einer bedienten Verkaufsstelle,
per Telefonanruf bei ZVV-Contact, am Billettau-
tomaten oder über digitale Kanäle lösen.

Für ganz spontane und unvorhergesehene
Fahrten in Regionalbussen gibt es im Sinne
einer (befristeten) Übergangslösung eine Rück-
fallebene in Form eines Zeit-Tickets. Damit
kann eine Fahrt zum nächsten Ticketautomaten
gemacht werden, wo Tickets, Mehrfahrtenkar-
ten oder Abos gekauft werden können.

Dieses Zeit-Ticket wird nur in den Regionalbus-
sen des ZVV mit dem entsprechenden Ausga-
begerät durch das Fahrpersonal verkauft. Die
Ausgabe erfolgt ausschliesslich bargeldlos.
Das Zeit-Ticket ist für 15 Minuten oder 60
Minuten Fahrzeit erhältlich. Es berechtigt wäh-
rend der Gültigkeitsdauer zur Fahrt in allen
Bussen ausschliesslich innerhalb von ZVV-
Zonen.

Weitere Informationen zur Ablösung des Ticket-
verkauf, zur Übergangslösung und zum Zeit-
Ticket finden Sie auf der Website des ZVV unter
www.zvv.ch/zeitticket.



Den Gartenteich winterfest
machen
Wie soll ich meinen Gartenteich auf den Winter vor-
bereiten? Was ist nötig, was ist zu viel? Um diesen
Fragen nachzugehen, werfen wir einen Blick auf das
Innenleben eines Teichs. 

Pflanzen und Tiere reagieren unterschiedlich auf sin-
kende Temperaturen. Auch Wasserlebewesen bedie-
nen sich verschiedener Strategien, um den Winter zu
überleben. Aber eines haben alle gemeinsam: Sie
halten in irgendeiner Form Winterruhe.

Rückzug der Pflanzen
Augenfällig ist, was mit den grösseren Pflanzen am
Ufer und im Wasser passiert. Die oberirdischen Pflan-
zenteile verfärben sich und sterben langsam ab.
Denn die Pflanzen ziehen die Nährstoffe in ihre Wur-
zeln zurück, die zugleich als unterirdische Speicher-
organe dienen. Im Frühling können sie aus diesen
wieder austreiben. Schilf, Seerosen oder der Fieber-
klee mit seinen hübschen weissen Blüten leben nach
diesem Prinzip.

Viele Wasserpflanzen, wie zum Beispiel das fein ver-
ästelte Tausendblatt, bilden spezielle Überwinte-
rungsknospen – kleine, rundliche bis längliche

Gebilde, die sich im Herbst von der Mutterpflanze
lösen und auf den Gewässergrund sinken. Aus diesen
Überwinterungsknospen wachsen im nächsten Jahr
wieder neue Pflanzen. Die Mutterpflanzen sterben
oftmals ab.

Winterruhe oder Wintereier
Und was tun die Amphibien? Die meisten von ihnen
verlassen ihr Laichgewässer bereits nach der Paa-
rung, also im Frühling oder Sommer. Zum Überwin-
tern suchen sie sich an Land einen frostsicheren
Unterschlupf. Nur Wasserfrösche und vereinzelt auch
Grasfrösche überwintern im Gewässer. Sie verste-
cken sich am Gewässergrund im Schlamm oder im
Laub, das ins Wasser gefallen ist, und halten Winter-
ruhe. Dabei bewegen sie sich nicht, fressen nicht und
atmen über die Haut. Auch Libellenlarven, Wasser-
schnecken und Fische halten Winterruhe. Sie ziehen
sich an die tiefsten Stellen des Teichs zurück und
drosseln ihre Aktivitäten auf ein Minimum.

Viele kleine Wassertiere, beispielsweise die winzi-
gen, frei im Wasser schwebenden Muschelkrebse
und Wasserflöhe, halten es ähnlich wie die Wasser-
pflanzen: Bevor sie im Herbst sterben, bilden sie
robuste Eier, aus denen sich im Frühling die nächste
Generation entwickelt. Zur Bildung dieser Wintereier
müssen sich Muschelkrebse, Wasserflöhe und
andere kleine Wasserkrebse nicht paaren. Die Weib-
chen produzieren die Wintereier ohne das Zutun von
Männchen.

Meist ohne Probleme durch den Winter
Dank diesen Strategien überstehen die meisten Tier-
und Pflanzenarten eines Gartenteichs den Winter
problemlos. Heikel werden kann es für Tiere, die in
einem kleinen Gartenteich überwintern, der länger
gefroren ist und wo viele abgestorbene Pflanzenteile
im Wasser liegen. Der Abbau der abgestorbenen
Pflanzen benötigt nämlich Sauerstoff, der bei einer
geschlossenen Eisdecke nicht ersetzt wird. Denn
weder sind Sauerstoff produzierende Wasserpflan-
zen vorhanden, noch kann Sauerstoff aus der Luft ins
Wasser diffundieren. Im schlimmsten Fall wird der
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Uhren Service Center

Chlotengasse 12    8317 Tagelswangen
Telefon 044 833 65 24
info@steinmannuhren.ch
www.steinmannuhren.ch

Öffnungszeiten 2024
Dienstag                
Freitag            
 

9 - 12 Uhr / 14 - 18 Uhr

9 - 12 Uhr

Oder nach telefonischer Vereinbarung

Geschlossen: 25. Dez. 2024 - 05. Januar 2025

Vorbildlich: Ein Teil der Pflanzen sollte über den Win-
ter stehen bleiben. Unnötig: Naturnahe Teiche mit
einheimischen Pflanzen und Tieren brauchen keine
Belüftung. (Bild: Adobe Stock)

Wenn viel Laub in einen Teich fällt oder viele Algen
wachsen, empfiehlt es sich, zumindest einen Teil
davon herauszufischen. Das herausgefischte Mate-
rial sollte vor dem Abführen ein bis zwei Tage am Ufer
liegen bleiben, damit unabsichtlich mitgefischte Tiere
ins Wasser zurückwandern können. (Bild: Adobe Stock)



Sauerstoff so knapp, dass Fische oder Amphibien,
die am Gewässergrund überwintern, wegen Sauer-
stoffmangel sterben. Dieser Fall tritt aber selten ein,
und mit geeigneten Massnahmen können Teichbesit-
zerinnen und -besitzer mithelfen, dass die Bewohner
des Teichs im nächsten Frühling wieder quietsch fidel
aus ihrer Winterruhe erwachen.

Barbara Leuthold Hasler
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Unsere Passion seit 1987

IHR PARTNER FÜR ALLE MARKEN 
UND ALLES ANDERE, 
DAS FÄHRT UND GEZOGEN WIRD.

T 052 345 21 48
info@quici.ch | quici.ch
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Was kann ich tun?

•   Entfernen Sie Pflanzenmaterial in und um
    den Teich: Ufer- und Wasserpflanzen wie
    Binsen oder Schilf zurückschneiden, am
    besten 10 bis 20 Zentimeter über dem Was-
    ser. Dies ermöglicht Insekten, zum Beispiel
    gewissen Libellen, die ihre Eier in Pflanzen-
    stängel ablegen, das Überleben. Laub oder
    Algen fischen Sie mit einem Laubrechen
    oder von Hand aus dem Wasser. Die heraus
    gefischten Pflanzen lassen Sie ein bis zwei
    Tage am Ufer liegen, damit kleine Wasser-
    tiere, die unabsichtlich mitgefischt wurden,
    wieder ins Wasser zurückwandern können.
•   Räumen Sie den Teich nicht «sauber» aus. 
    Ein Teil der Ufer- und Wasserpflanzen und
    des Laubs soll über den Winter stehen oder
    liegen bleiben, denn es finden sich sicher
    Eier, Überwinterungsstadien oder Larven
    darin.
•   Der beste Zeitpunkt für die Teichpflege ist
    der Herbst, bei nicht zu tiefen Temperatu-
    ren. Dann sind die Wassertiere genügend
    mobil, um auszuweichen oder wieder
    zurück ins Wasser zu krabbeln.
•   Wenn Sie einen Gartenteich bepflanzen,
    wählen Sie einheimische Pflanzen. Diese
    sind an unsere Winter angepasst. Bei exoti-
    schen Pflanzen wie Lotusblumen ist dies
    nicht der Fall, sodass sie im Winter in der
    Regel absterben.

Puzzlespass

In der Bibliothek steht über den Winter ein
Puzzletisch bereit. Alle Besucher dürfen mit-
helfen, unser neues 1000-Puzzle fertigzustel-
len. Gepuzzlet wird ab Samstagmorgen, den
7. Dezember, jeweils während unserer Öff-
nungszeiten.

Ob allein oder in
Gesellschaft,
verbringen Sie
eine entspannte
Zeit beim Puzz-
len in unserer
gemütlichen
Bibliothek. Wer
das letzte Puzz-
leteil einfügt,
erhält vom
Bibliotheksteam
ein kleines
Überraschungs-
geschenk.

Bibliothek Lindau, Hinterdorfstrasse 2,
8315 Lindau, https://lindau.biblioweb.ch

Unsere Öffnungszeiten:
montags 17.00 bis 19.00 Uhr
mittwochs 14.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags 15.30 bis 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat 9.30 bis 12.00 Uhr

ACHTUNG:
Vom 25. Dezember bis
3. Januar bleibt die Biblio-
thek geschlossen.



Grusswort der Schulpräsidentin
zum Jahreswechsel
Das Jahr 2024 geht zu Ende, und ein neues Jahr
steht vor der Tür. In den letzten Monaten haben wir
viel erreicht und uns den Herausforderungen gestellt,
die das Jahr mit sich brachte. Dafür möchte ich allen
von Herzen danken.

Der Jahreswechsel ist nicht nur ein Moment des
Rückblicks, sondern auch eine Gelegenheit, nach
vorne zu blicken und neue Ziele zu setzen. Im kom-
menden Jahr warten neue Herausforderungen auf
uns, und ich bin zuversichtlich, dass wir auch diese
gemeinsam meistern werden.

Im Namen der Schulpflege wünsche ich Ihnen und
Ihren Familien, allen Schülerinnen und Schülern
sowie den Lehrkräften und Mitarbeitenden der Schule
Lindau eine friedvolle Adventszeit, erholsame Feier-
tage und einen erfolgreichen Start ins Jahr 2025.

Ich danke Ihnen herzlich für Ihre wertvolle Unterstüt-
zung und Ihr Vertrauen in diesem Jahr.

Mit den besten Wünschen
Claudia Steinmann, Schulpräsidentin

Ein abwechslungsreiches
Quintal im Bachwis

Bike2School
Bei Bike2School gehörte dazu, wie viele Kilometer
man gefahren ist und das zwang viele Kinder, mit
dem Velo oder Trottinett zur Schule zu fahren. Mitge-
macht hat die Mittelstufe der Schule Bachwis. Es
dauerte vom 2. bis 27. September.

Bike2School war sehr cool, weil die Schule Bachwis
einen «Pumptrack» ausgeliehen hat. Das haben die
meisten gerne gehabt, weil es spassig war. Gefallen
hat uns an dem Event das Fahren und dass wir einen
Punkt erhielten fürs Fahren zur Schule.

Leano, Noah, Lian, Joshua

Pumptrack

Der Pumptrack war drei Wochen in der Schule Bach-
wis. Die Pausen waren klassenweise eingeteilt. Der
Track war ziemlich gross und lang und cool. Gefallen
hat den Schülern, dass es mal eine Abwechslung war
und sie sich auf die Schule gefreut haben. Gefallen
hat uns alles. Schade ist, dass der Pumptrack jetzt
weg ist. Es war nämlich richtig cool und lustig. Man
konnte sich bei Räuber und Poli hinter dem Pump-
track verstecken. Es war aber auch gefährlich, weil
jemand sich den Arm gebrochen hat. 

Asia, Belen, Valea, Alice

Herbstwanderung
Am 19. September ging das Schulhaus Bachwis auf
Herbstwanderung. Gefallen hat uns, als wir am Platz
bei der Tobel-Grillstelle waren und wir dort einen guten
Platz hatten. Dort sassen wir mit Freunden und erkun-
deten den ganzen Tobelwald. Es hat sehr Spass
gemacht. Wir hatten nichts gegessen, da wir beschäf-
tigt waren. Wir haben uns geholfen und uns ein biss-
chen besser kennengelernt. Als wir zu Hause waren,
waren wir sehr müde von diesem coolen Abenteuer.

Dean, Laris, Finn

Velofahrt & Picknick 
Am Freitag, 20. September fuhren wir mit den Velos
los mit den Klassen 5a und 5b zur Grillstelle. Es war
ein anstrengender Weg zur Grillstelle, aber es hat
sich gelohnt. Dort spielten wir im Wald und assen
unser Picknick. Danach fuhren wir weiter bis zum
Schulhaus Buck. Dort mussten wir noch kurz warten,
bevor wir in den Saal zur Theatervorstellung durften. 

Roman, George, Eili, Alessio
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Aus den Verhandlungen 
der Schulpflege

Action und Nervenkitzel

Klettern auf der Herbstwande-
rung



Theater 35 Kilo Hoffnung
Am 20. September fuhren wir mit den beiden 5. Klas-
sen ins Schulhaus Buck. Dort haben wir uns ein
Theater namens 35 Kilo Hoffnung angeschaut. Es
war sehr spannend, aber das Ende war etwas traurig,
weil eine der Hauptpersonen gestorben ist. Das
Theater handelt von einem Jungen namens Davis
und seiner Geschichte über die Schule, die er nicht
mochte. Gefallen hat uns, dass wir mit dem Fahrrad
ins Theater gefahren sind, der Weg hat uns Spass
gemacht.

Lina, Julia, Nevena, Valentina

Chinderhüeti
Sie müssen dringend Besorgungen erledigen und wol-
len in dieser Zeit Ihre Kinder liebevoll und kindergerecht
betreut wissen? Die Chinderhüeti bietet eine umfas-
sende Betreuung für Kinder von 1 Jahr bis zum Kinder-
gartenalter. Während der Betreuung wird Ihr Kind spie-
lerisch den sozialen Umgang mit anderen Kindern
erlernen. Dies ist für Ihr Kind eine äusserst wertvolle
Erfahrung, um es auf den Kindergarten vorzubereiten.
Nächste Termine:
6., 13. und 20. Dezember

Uhrzeit:   8.30 bis 11.30 Uhr
Ort:          Altes Schulhaus
                Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg
Kosten:    Mitglieder FVL: Fr. 15.– für das 1. Kind,
                jedes weitere Fr. 10.–.
                Alle Anderen: Fr. 18.– für das 1. Kind,
                jedes weitere Fr. 12.–.
Mitnehmen: Finken, Windeln (wenn nötig) und
gesunder «Znüni».

Kontaktpersonen:
Miriam Villegas  079 895 52 02
Nadja Spring, info@familienvereinlindau.ch

Elki-Treff
Der ElKi-Treff lädt alle Kinder ab Geburt bis Kinder-
garteneintritt mit ihren Begleitpersonen ein. 

Während unsere Kinder zusammen spielen und
anschliessend gemeinsam Znüni essen, haben wir
Zeit zum Plaudern und um uns besser kennenzuler-
nen. Wir bieten altersgerechte Spielsachen, Platz
zum Toben, Informationsaustausch und einen Ort, um
neue Kontakte zu knüpfen. Neue Besucher sind jeder-
zeit herzlich willkommen!

Die Teilnahme ist unverbindlich und kostenlos für Fami-
lienvereinsmitglieder. Nichtmitglieder zahlen Fr. 5.–.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommt einfach
vorbei! Wir freuen uns auf Euch und auf ein gemütli-
ches Beisammensein.

Nächste Termine:
5. Dezember

Uhrzeit: 9 bis 11 Uhr
Ort:       Altes Schulhaus
             Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg

Kontaktperson: Nadja Spring 076 360 82 22

Kinderbetreuung am Abend
Jeweils am Freitag
(siehe Daten) von
17 bis 21 Uhr,
maximal 15 Kinder 

Während Sie im Kino
sind, chic essen gehen oder einfach zu Hause einen
ruhigen Abend geniessen, erhalten die Kinder ein
leckeres Abendessen. Nach dem Essen wird eine
Geschichte erzählt oder wir spielen, malen, basteln
oder tanzen zusammen.

Wann:  Freitag, 24. Januar, 28. Februar
Ort:       Altes Schulhaus
            Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg
Alter:    Kinder von 1 bis 10 Jahre
Preis:   Fr. 20.– pro Kind für Mitglieder des
            Familienvereins Lindau
            Fr. 25.– pro Kind für Nichtmitglieder,
            Abendessen inklusive

Anmeldung:
Verbindliche Anmeldung* bis spätestens 11 Uhr des
Vortags bei
Miriam Villegas (079 895 52 02) oder 
Nadja Spring (076 360 82 22) oder
info@familienvereinlindau.ch 

* Im Verhinderungsfall hat die Absage bis 11 Uhr des
gleichen Tages zu erfolgen, andernfalls ist der Preis
trotzdem zu bezahlen.
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Wiederkehrende Angebote:

Chileträff
Donnerstag, 5. Dezember
ab 10 Uhr
im Café Raindli Winterberg
Pfarrerin Monika Burger und Evelina Els, Sozialdia-
konin

Mittwoch, 11. und 18. Dezember
ab 10 Uhr
im Restaurant Riet in Tagelswangen 

Literaturgruppe
Montag, 9. Dezember
15 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Gebetsgruppe
Dienstag, 10. und 17. Dezember
9 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Gottesdienste in der
Kirchgemeinde Breite

Sonntag, 8. Dezember
9.30 Uhr, Kirche Lindau
Gottesdienst zum 2. Advent
Pfarrer Clemens Bieler, Maja Fügli, Orgel
Anschliessend Chilekafi

Mittwoch, 11. Dezember 
19 Uhr, Kirche Lindau
Taizé-Gottesdienst, Atempause in der Adventszeit
«Abgewiesen, kein Platz in der Herberge»
Die Taizé Gottesdienste haben keine Predigt, dafür
viel Kerzenlicht, schlichte Lieder, wenige Gedanken,
Stille und das Teilen von Brot und Traubensaft.

Pfarrerin Monika Burger; Felix Sutter,
Kirchenmusiker

Sonntag, 15. Dezember
19 Uhr, Kirche Lindau
Gottesdienst mit Kerzenlabyrinth und Friedenslicht
«Das Licht kommt in die Welt»
In der Geburtsgrotte in Bethlehem entzündet ein Kind
ein kleines Friedenslicht. Ausgerechnet in Bethle-
hem, mitten in den Wirren des Krieges. Ausgerechnet
in Bethlehem, wo mit der Geburt Jesu das göttliche
Licht in die Welt kam.

Dieses kleine Licht wird in die Welt hinausgetragen,
um daran zu erinnern, dass das göttliche Licht immer
wieder in die Welt kommt. Am 3. Advent erreicht das
kleine Licht Zürich, wo es von Juki-Schülern abgeholt
und in die dunkle Kirche Lindau gebracht wird.
Begleitet von einem Wechselspiel aus Wort und
Musik entzündet das kleine Licht die Kerzen im Ker-
zenlabyrinth. Langsam breitet sich das Licht aus und
erhellt sanft die Kirche. Das Labyrinth ist ein Symbol
für unseren Weg auf der Suche nach dem göttlichen
Licht. Es führt uns zunächst von der Mitte weg, bis
wir nach einer Biegung vor ihm stehen, dem kleinen
Licht aus Bethlehem. Wir halten inne, tauchen in sei-
nen Schein ein, zünden eine Kerze an ihm an und
nehmen sie mit auf den Weg aus dem Labyrinth
hinaus und später mit nach Hause.

Das Friedenslicht aus Bethlehem wird bis nach Weih-
nachten in der Kirche Lindau brennen. Kerzen stehen
bereit, um das Friedenslicht abzuholen und weiter-
zugeben. Alle, ob gross oder klein sind herzlich zu
dieser speziellen Feier eingeladen.

Pfarrerin Monika Burger, Natasa Zizakov, Orgel
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Dienstag, 24. Dezember 
17 Uhr, Kirche Lindau
Familienweihnachten «Aufregung in Bethlehem» 

Wir laden alle Familien, Klein und Gross, Jung und
Alt am 24. Dezember um 17 Uhr herzlich zum Weih-
nachtsgottesdienst in unsere Kirche Lindau ein.
Umrahmt von der wunderbaren Weihnachtskrippe
und dem Lichterschein des Christbaums feiern wir
gemeinsam Weihnachten, singen bekannte Lieder
und erleben eine abenteuerliche Geschichte.

In Bethlehem herrscht grosse Aufregung. Zwei kleine
Mäuse haben erfahren, dass ein richtiger König in ihr
Dorf kommen soll. Sie machen sich sofort auf die
Suche nach dem König. Diese Suche gestaltet sich
aber viel schwieriger, als sie gedacht haben. Alleine
schaffen sie es nicht. Sie brauchen Unterstützung
von euch allen. Kommt und helft mit, damit die zwei
kleinen Mäuse nicht aufgeben und den König doch
noch finden.

Wir freuen uns auf Euch!
Eure Pfarrerin Monika Burger, Sonja Schmid und

Johnny, d Chilemuus

Christnachtfeier
22 Uhr, Kirche Lindau 
Pfarrer Marc Burger 
ab 21.30 Uhr musikalische Einstimmung
Iryna Dashkieieva, Harfe, Ad hoc Chor und
Natasa Zizakov

Mittwoch, 25. Dezember 
10.15 Uhr, Kirche Brütten
Gottesdienst zu Weihnachten mit Abendmahl
Pfarrerin Carina Russ
Alexandra Forster, Orgel

Sonntag, 29. Dezember 
10.15 Uhr, Kirche Bassersdorf
Gottesdienst
Pfarrer Paul Zimmerli
Felix Sutter, Orgel
Anschliessend Chilekafi

Dienstag, 31. Dezember 
17 Uhr, Kirche Bassersdorf
Silvestergottesdienst
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen
Felix Sutter, Orgel

Mittwoch, 1. Januar
10 Uhr, Kirche Lindau
Neujahrsgottesdienst
Pfarrer Paul Zimmerli
Tina Zweimüller, Orgel, Julia Munoz Toledo, Violine
Mit Apéro

Andere Themen
Samstag, 7. Dezember
Fiire mit de Chliine
10 Uhr, Kirche Lindau
Johnny freut sich, bald ist Samichlaustag. Er hofft,
dass er eine kleine Überraschung bekommt. Aber
irgendwie ist ihm dieser Samichlaus auch unheim-
lich. Der kommt einmal im Jahr von irgendwoher und
verschwindet dann wieder. Muss Johnny besonders

lieb sein, damit der
Samichlaus über-
haupt zu ihm
kommt? Und wer
ist eigentlich dieser
Nikolaus? Fragen
über Fragen. Wenn
auch du wissen
willst, warum der
Nikolaus feine
Sachen verschenkt

und was er mit dem Samichlaus zu tun hat, dann
komme ins Fiire mit de Chliine nach Lindau.

Nach der Geschichte basteln wir gemeinsam das
Adventsfenster, welches am 11. Dezember am Pfarr-
haus Lindau enthüllt wird.

Im Anschluss ans «Fiire» sind alle herzlich eingeladen bei
Sirup, Kaffee und Zopf noch zusammen Advent zu feiern.
Wir freuen uns auf euch!

Sonja Schmid, Pfarrerin Monika Burger
und Johnny, d Chilemuus

Samstag, 7. Dezember
Mahnwache zum Tag der Menschenrechte
11 bis 11.30 Uhr auf dem Märtplatz in Effretikon 
Wir wollen ein Zeichen setzen gegen Menschen-
rechtsverletzungen, Ausgrenzung, Verfolgung, Folter
und einstehen für Respekt und Menschenwürde. Mit
der stillen Mahnwache rufen wir auf, Stellung zu
beziehen, dort wo Unrecht geschieht. Aufstehen, hin-
stehen, einstehen für all diejenigen, die leiden, ver-
folgt werden, keine Stimme haben.

Ref. Kirchgemeinde Illnau-Effretikon,
kath. Kirche St. Martin, ref. Kirchgemeinde Breite,

Moschee Debresh Effretikon
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Dienstag, 10. Dezember
Meditationsabend 
19.30 Uhr, Pfarrhaus Lindau
Thema: Unterwegs mit einem Geheimnis Gottes
Zur Weihnachtsgeschichte im Lukas-Evangelium
gehört eine Episode über Zacharias, den Vater von
Johannes dem Täufer. Als er im Tempel seinen Pries-
terdienst vollzog, verkündete ihm Gott, dass er einen
Sohn erhalten werde. Das glaubte Zacharias Gott
nicht. Deshalb machte Gott ihn stumm bis sein Sohn
auf die Welt gekommen war.

Wenn wir von Gott berührt werden, können wir das
oft nicht in Worte fassen. Oder wir trauen der Sache
nicht ganz. Dann ist es gut, wenn wir das Geheimnis
dieser Erfahrung einfach mal in unserem Herzen mit-
nehmen. Wenn ich dann bereit dazu bin, kommt das
Geheimnis von selbst an die Oberfläche und entfaltet
seine Wirkung. In der Meditation geben wir diesem
Weg Raum und Zeit.

Wer zum ersten Mal an einem Meditationsabend teil-
nimmt, komme bitte eine Viertelstunde früher für eine
kurze Einführung. Es sind keine Vorkenntnisse nötig.

Pfarrer Marc Burger

Sonntag, 29. Dezember
Silvester-Konzert
17 Uhr, Kirche Lindau
Es erwartet euch ein Hörerlebnis der Extraklasse!
Zwei virtuose, multitalentierte Künstler, Markus Sahli
am Alphorn und Natasa Zizakov an der Orgel und am
Klavier, werden euch in der wunderbar akustischen
Kirche Lindau zum Tanzen, Träumen, Lachen und
Schwärmen bringen. Auf dem Programm stehen
Werke Schweizer- und internationaler Komponisten,
u.a. Carl Rütti und Jean Daetwyler.

Ein Ohrenschmaus für Volksmusik-, Klassik- und
Jazz- oder Bluesliebhaber, kreuz und quer durch
Musikfarben und - stile. Der Eintritt ist frei, um Kol-
lekte wird gebeten.

Rückblick Lindauer
Kerzenziehen 2024
Während neun Tagen gab es ihn
wieder, den wertvollen Treffpunkt im
Dorf! Ob beim Kerzenziehen oder in
der gemütlichen Kafistube, es

herrschte eine friedliche, vorweihnachtliche und
gesellige Atmosphäre. Die erstmals durchgeführte
«Special-Night» – Kerzenziehen für Erwachsene mit
Prosecco und Znacht-Plättli – war ein sehr gelunge-
ner Auftakt in eine wunderbar belebte Woche.

Wie schön zu sehen, dass Kerzenziehen eine kreative
Beschäftigung ist, welche Menschen aller Alters-
gruppen anzuziehen vermag. Man kam miteinander
ins Gespräch, es wurden Kerzen- und Dekorations-
tipps ausgetauscht, einander beim Schnitzen gehol-
fen und es entstanden vielfältige Kerzenkunstwerke.  

Wie Sie vielleicht festgestellt haben, zierte dieses
Jahr ein neues Kerzenziehen-Bild unsere Banner,
Flyer und Plakate. Wir möchten Franziska Walder
herzlich dafür danken, dass sie unseren Wunsch
nach einem eigenen Bild für das Kerzenziehen
Lindau umgesetzt und dieses wunderschöne Sujet
für uns gemalt hat. 

Wir danken allen Besucherinnen und Besucher für ihr
zahlreiches Erscheinen. Ein riesengrosses Danke-
schön gebührt allen Helferinnen und Helfern, die mit
ihrem tatkräftigen Einsatz und dem Backen vieler fei-
ner Köstlichkeiten zu einer tollen Woche beigetragen
haben. Besonders herzlich bedanken wir uns bei der
Gemeinde Lindau für die Räumlichkeit und die gute
Zusammenarbeit, bei Urs Stocker und seinen Helfern
für das Chalet und bei der Firma Heider für die Bereit-
stellung des Abdeckmaterials und den kostenlosen
Entsorgungsservice.

Wir freuen uns, dieses Jahr der Stiftung «Schloss
Regensberg» (ZH) CHF 9'000 zu spenden, welche
Kinder und Jugendliche mit besonderen Lernbedürf-
nissen in ihrer schulischen, sozialen und psy-
chischen Entwicklung fördert und begleitet und ihnen
eine Zukunftsperspektive ermöglicht.

Die vielen positiven Rückmeldungen motivieren uns,
der Lindauer Bevölkerung auch im nächsten Jahr ein
stimmungsvolles und geselliges Kerzenziehen zu
ermöglichen.

Verein Kerzenziehen Lindau
Eliisa Baumann, Martina Fernandez,

Danièle Goltzené, Stefanie Kägi, Sabrina Kirchhofer,
Mireille La Barre, Manuela Meyer,

Andrea Rüsch und Martina Schmid
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... in Lindau
So   1.12.  Fam. Stäheli, Haldenstr. 14, * 18 bis 20 Uhr
Mo  2.12.  EG Fischeracher, Gemeinschaftsraum,
                 * 18  bis 20 Uhr
Di   3.12.  
Mi   4.12.  Fam. Reinhard, Neuhofstr. 15
Do  5.12.  Strickhof Adventsmärt, Eschikon 21,
                 * 16 bis 21Uhr
Fr    6.12.  Irene Stucki, Haldenstr. 15
Sa   7.12.  Fam. Niklaus, Hinterdorfstr. 8, * 18.30 Uhr
So   8.12.  Fam. Schnierl, In Reben 2
Mo  9.12.  Fam. Wildisen, Haldenstr. 10
Di   10.12.  Spielgruppe, ElKi DaZ, Kindergarten Lindau
Mi   11.12.  Fiire mit de Chline, Pfarrhaus, Lättenstr. 5
Do  12.12.  Fam. Fitzi, Neuhofstr. 23b
Fr    13.12.  Fam. Karam, Im Chrummenacher 28
Sa   14.12.  Fam. Daneschwar, Hinterdorfstr. 10, * 17.30 Uhr
So   15.12.  Fam. Enzler, Forenweg 3, * 18 bis 20 Uhr
Mo  16.12.  Bibliothek Lindau, Hinterdorfstr. 2,*17 bis 19 Uhr
Di   17.12.  Goldgräber, Lättenstr. 10
Mi   18.12.  Familien am Lindauerbach, Neuhofstr. 39
Do  19.12   Fam. Schmid/Walder, Forenweg 8
Fr    20.12.  Fam. Kilian, In Reben 17
Sa   21.12.  Fam. Märki, Im Chrummenacher 19
So   22.12.  Fam. Boccella, Forenweg 12, * 18 bis 20 Uhr
Mo  23.12.  
Di   24.12.  Fam. Rüsch, Fischeracherstr. 56

* Ufwärmerli, Besucher sind herzlich willkommen

... in Grafstal
So   1.12.  Fam. Mitzscherling, Zaun Ecke Dorfstr./Rikonerstr.
Mo  2.12.  Fam. Kläy, Koloniestr. 20
Di   3.12.  Fam. Cesare, Badstr. 36, * 17 bis 18.30 Uhr
Mi   4.12.  Nicole Kälin, Dorfstr. 18
Do  5.12.  Strickhof Adventsmärt, Eschikon 21,
                 * 16 bis 21Uhr
Fr    6.12.  Fam. Guyer, Julius-Maggi-Str. 29, * 17.30  bis 20 Uhr
Sa   7.12.  Fam. Itel / Neumann, Steig 14,* 17 bis 20 Uhr
So   8.12.  Frau Teresa Nocco, Rikonerstr. 11
Mo  9.12.  Özlem Selçuk, Rikonerstr. 11
Di   10.12.  Fam. Manley, Dorfstr. 30
Mi   11.12.  Fam. Hellmold, Julius-Maggi-Str. 69
Do  12.12.  Fam. Diethelm, Koloniestr. 1, * 18.30 bis 20 Uhr
Fr    13.12.  Fam. Widmer, Vereinsarchiv, Badstr. 
Sa   14.12.  Fam. Morf, Koloniestr. 27, * 17 bis 20 Uhr
So   15.12.  Corina Brüngger, Dorfstr. 27
Mo  16.12.  Sekundarschule Grafstal, Rütelistr.,
                 * 17 bis 19 Uhr
Di   17.12.  Fam. Platz, Steig 16
Mi   18.12.  Kindergarten Grafstal, Schulweg 15
Do  19.12.  Fam. Albrecht, Steig 6
Fr    20.12.  Spielgruppe Müslitreff, Pavillon, Badstr. 25
                 * 17 bis 19 Uhr mit Glühwein, Punsch,
                  Kürbiscremesuppe und Lebkuchen
Sa   21.12.  Fam. Weiss, Dorfstr. 21b
So   22.12.  Fam. Umbricht, Dorfstr. 22
Mo  23.12.  Fam. Maurer, Dorfstr. 40
Di   24.12.  Yvonne Winzer, Dorfstr. 24
Fam. Staubli, Chaltenriet 15, 1. bis 26. Dezember:
Stündliche Weihnachtsshow, 17.30 bis 21.30 Uhr

* Ufwärmerli, Besucher sind herzlich willkommen

Bitte lassen Sie alle Adventsfenster bis zum Dreikö-
nigstag (6. Januar) beleuchtet. Vielen Dank!

... in Winterberg
So   1.12.  Fam. Hotz, Bläsihof 3
Mo  2.12.  Fam. Zollinger, Eichweid 53
Di   3.12. Fam. Fernandes, Eschikerstr. 9 
Mi   4.12.  Fam. Calderara/Schalcher, Poststr. 26,
                 (Wasserhüsli)
Do  5.12.  Strickhof Adventsmärt, Eschikon 21,
                 * 16 bis 21Uhr
Fr    6.12.  Fam. Fedrizzi, Im Schnäggler 11b
Sa   7.12.  Fam. Mettler, Poststr. 38
So   8.12.  Fam. Paul, Hinterbrunnenstr. 9
Mo  9.12.  Fam. E. und A. Kuhn, Schürliacherstr. 26
Di   10.12.  Fam. Burkard, Schürliacherstr. 24
Mi   11.12.  Fam. Miller, Kreuzstr. 6
Do  12.12.  Fam. Cavadini, Wältiwisstr. 2, * 17.30 bis 19 Uhr
Fr    13.12.  Fam. Kägi, Eschikerstr. 22
Sa   14.12.  WG, Im Schnäggler 11a
So   15.12.  Fam. Sutter, Poststr. 5a, * ab 17 Uhr
Mo  16.12.  Fam. Sebastiano-Elmer, Postr. 24
Di   17.12.  Fam. Egger, Eschikerstr. 17
Mi   18.12.  Spielgruppe Glitzer Wichtel, Eschikerstr. 9
Do  19.12.  Fam. Hupf, Schintenächerstr. 1
Fr    20.12.  Fam. Meier, Im Schnäggler 4
Sa   21.12.  Fam. Suchanek, Postr. 17, * 18 bis 19 Uhr
So   22.12.  S. und R. Kern, Unterhäslerstr. 7, * ab 17.30 Uhr
Mo  23.12.  Fam. Bölsterli, Im Schnäggler 10
Di   24.12.  Café Raindli, Poststr. 16,* ab 9 Uhr

* Ufwärmerli, Besucher sind herzlich willkommen

... in Tagelswangen
So   1.12.  Wohnen im Buck, Buckstr. 25/27, * Im Freien
               18 bis 19.30 Uhr

Mo  2.12.  Fam. Bertschinger, Chlotengasse 6
Di   3.12.  Fam. Santschi, Rietstr. 5, *
Mi   4.12.  Fam. Generali, Alter Kirchweg 1
Do  5.12.  Strickhof Adventsmärt, Eschikon 21,
                 * 16 bis 21Uhr
Fr    6.12.  Fam. Wegmann, Buckstrasse 22
Sa   7.12.  Fam. Wyss, Winterweg 2; * ab 18 Uhr
               Fondue im Freien

So   8.12.  Fam. Cocciolo, Aehrenweg 1
Mo  9.12.  Chinderhus Ziczac, Ringstr. 30, * 17.45 bis
               18.30 Uhr

Di   10.12.  Ralph Ernst AG, Sammelstelle, * 17 bis 20 Uhr
Mi   11.12.  Jugendarbeit Lindau, Ringstr. 30, * 17.30 bis
                  19.30 Uhr
Do  12.12.  Fam. Munoz Cabrera, Zürcherstr. 36
Fr    13.12.  Fam. Sorg, Ringstr. 10, *
Sa   14.12.  Fam. Meier, Alter Kirchweg 7
So   15.12.  Fam. Wegmann, Ringstr. 2
Mo  16.12.  Fam. Pescatore-Mathe, Birch 27
Di   17.12.  Fam. Gasser-Mathe, Birch 25
Mi   18.12.  Fam. Mathe, Aehrenweg 3
Do  19.12.  Fam. Mathe, In der Pünt 1a
Fr    20.12.  Fam. Heider, Grundacherstr. 15, *
Sa   21.12.  Fam. Brüngger, Rosenacherstr. 20, *
So   22.12.  Dorfgarage Feldmann, Chlotengasse 10a
Mo  23.12.  Fam. Elmer, Lindauerstrasse 8
Di   24.12.  Fam. Heider, Chlotengasse 10

* Ufwärmerli ab ca. 17.30 Uhr, Besucher sind herz-
lich willkommen
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Eine Schiffsreise zum Träumen

Grosse Gefühle, eine frische Meeresbrise und eine
kleine Ehekrise: Der Musikverein Kempttal geizte an
seiner Abendunterhaltung am 9. November nicht mit
Einfällen und Überraschungen. Getreu dem Motto
«Traumschiff Ahoi» gerieten Publikum und Musiker
oft ins Träumen und Lachen. Die Musikerinnen und
Musiker unter der Leitung von Kapitän Stephan Burk-
halter scheuten weder Wind noch Wellen, weder kari-
bische Klänge noch Seemannslieder. Man hätte fast
glauben können, manche Stücke seien eigens für die
stimmungsvolle Abendunterhaltung im Tagelswanger
Bucksaal geschrieben worden.

Im Wechselbad der Gefühle
Also Friede – Freude – Eierkuchen? So einfach
machte es der Musikverein seinem Publikum dann
doch nicht. In den eingestreuten Theaterszenen liess
ein mitreisendes Ehepaar (mitreissend gespielt von
Kathrin Schmocker und Armin Kuhn) keine Gelegen-
heit aus, sich in die Haare zu geraten. Kein Wunder,
umschifften die Beiden auf dem musikalischen
Luxusdampfer doch gerade die Klippen ihres siebten
Ehejahres. Mit Stücken wie «Over the Rainbow» oder
«Under the Sea» begleitete die Crew des Vereins das
Paar musikalisch durch Höhen und Tiefen seiner
kniffligen Traumreise. 

Jubilarenehrung am Sonntag
Entspannt und fröhlich gab sich das Publikum, see-
krank wurde Keine und Keiner. Die zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfer im Hintergrund unter der Leitung
von Patricia Storni vollbrachten in der Bucksaal-
Kombüse Höchstleistungen, und bald schmolz das
Angebot auf dem Küchenbuffet wie Butter unter der
karibischen Sonne.

Zusätzlich Tiefgang erfuhr das Traumschiff bei der
«Zweitausstrahlung» am Sonntag, 10. November, der
öffentlichen Jubilarenehrung mit Unterstützung der
Gemeinde. Die Geburtstags- und Hochzeitsjubilare
liessen sich an diesem nebligen Sonntag von der
Kempttaler Schiffskapelle fröhlich in sonnigere
Gefilde entführen und zeigten sich auch beim
Applaudieren von ihrer lebhaftesten Seite. Und dass
sich der Dirigent am Vortag vor lauter Ansagen eine
deftige Portion Heiserkeit erworben hatte, machte ihn
auch akustisch zum waschechten Seebären. 

Für den Musikverein geht es gleich weiter. Er probt
jetzt für den Neujahrsapéro der Gemeinde
am 5. Januar. Anschliessend steht das Frühlingskon-
zert am 18. Mai 2025, Kirche Lindau, auf dem Pro-
gramm.

Übrigens: Der Musikverein Kempttal freut sich auch
auf neue Mitglieder. Wer noch nie ein Instrument
gespielt hat, kann den Einstieg über die „Bläser-
klasse für Erwachsene“ ins Auge fassen.

Alle weiteren Informationen auf: www.blaeserklasse-
zon.ch

Florian Sorg
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Chefhostess Beatrice begrüsst die Schiffsgäste.

Die Schiffscrew alias Musikverein Kempttal mit Kapitän Stephan Burkhalter. 



Freude

Freude empfinde ich als Erstes, wenn ich an unsere
drei vergangenen Konzerte in der Ref. Kirche Lindau
zurückdenke.

Freude über das besondere Repertoire, das wir wie
ein wunderschönes Highlight mit Ihnen teilen und als
Erinnerung festhalten durften.

Freude über unsere und Ihre strahlenden Gesichter,
auch beim gemeinsamen, vom Dirigenten humorvoll
angeleiteten Singen, das den Kirchenraum feierlich-
voll füllte.

Freude über kostbare Begegnungen mit Ihnen in der
Apérozeit und die Besonderheit, dass sowohl Chörler
wie auch Besucher meist aus ein und derselben Orts-
gemeinde zu diesen Konzerten zusammenkommen.

Der Gospelchor Lindau bedankt sich von Herzen für
Ihr Interesse und Ihre Unterstützung. Wir wünschen
Ihnen allen für die Advents- und Weihnachtszeit
immer wieder als erstes Empfinden: ganz viel Freude!

Gospelchor Lindau
Janine Sutter
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Stimmgewaltig entführte der Gospelchor Lindau in andere Sphären.

· INDUSTRIE- UND  
 HAUSTECHNISCHE ANLAGEN 
· PROJEKTIERUNG
· BERATUNG UND PLANUNG 
· UNTERHALT UND REPARATUREN 
· TELECOM UND NETZWERK

044 945 08 88  I  www.fz-elektroag.ch

Stimmungsvoll beleuchtet durfte man den herrlichen
Klängen lauschen.



Jahresabschluss mit einem
Höhepunkt
Vergangenen Sonntag durften sich die Zuschauerin-
nen und Zuschauer des Forums Lindau in der Ref.
Kirche Lindau auf ein Adventskonzert der Extraklasse
freuen.

Die vier Tenöre «I Quattro» sorgten stimmgewaltig für
einen besinnlichen Einstieg in die Vorweihnachtszeit.
Tief verschneite, kugelbehangene Tannenäste, Rehe,
Schlittschuhe und Lichterketten schmückten die Kir-
che und sorgen für weihnachtliche Stimmung.

Kaum betraten das Orchester und die Tenöre die Kir-
che, erfüllten sie mit ihrer Warmherzigkeit den
gesamten Raum. Leise, sanfte Töne wurden durch
laute, schwungvolle abgelöst. Ein Weihnachtshit
folgte dem anderen. Mit viel Witz und Humor
umrahmten «I Quattro» ihre Songs. Persönliche
Geschichten fanden ihren Weg zu den voll besetzten
Bänken und genau diese Nähe zum Publikum, diese
unkomplizierte Atmospähre und die einfach herzer-

greifenden Stimmen machten dieses Konzert zu
einem sehr speziellen. Hühnerhaut pur.

Vielen herzlichen Dank «I Quattro» und Ihnen, liebe
Zuschauerinnen und Zuschauer, dass Sie diesen
Abend ermöglicht und zu etwas so Besonderem
gemacht haben!

Wir freuen uns auf viele weitere unvergessliche
Events mit Ihnen und danken Ihnen für Ihre Treue!

Ausblick 2025

Gloria Amelia
Freitag, 24. Januar,
20 Uhr Ref. Kirche Lindau

Gloria Amelia weiss nicht, was sie will – und das fin-
det sie auch gut so. Ihre Debüt-EP «Soulmoon» soll
der Beginn einer Reise sein, deren Ziel noch nicht
feststehen darf. Fest steht aber: Mit der Winterthu-

rerin hat die
Schweiz eine
neue, einneh-
mende Stimme
bekommen. Vor
vier Jahren
begann Gloria,
eigene Texte zu
schreiben und
gründete mit
ihren Freunden
eine Band.

Sanfte Singer-Songwriter-Klänge bis hin zu Popbal-
laden bringen sie im Gepäck mit, erzählen vom Alltag,
den schönen und weniger schönen Momenten im
Leben und zeigen eine Bestandesaufnahme über
Dinge, die eine junge Frau beschäftigen. 
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Einstimmung in die Adventszeit mit «I Quattro»

Kerzenlicht umrahmten kirchliche Gesänge.



«Unverfälscht»
Wortspektakel mit
Stefan Gubser und Mona Petri
Freitag, 14. März,
20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Wie Helene und Wolfgang Beltracchi die Kunstwelt
narrten – eine kriminell schöne Liebesgeschichte!

Ein szenisches Wort- und Bildspektakel. Mona Petri
und Stefan Gubser nehmen Sie mit auf eine Reise der
ganz speziellen Art.

Duo Lunatic
Freitag, 14. November,
20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

4 Hände, 2 Stimmen, 1 rollendes Klavier, das Klavier-
akrobatikliederkabarett schlechthin.

Und das sind nur einige der «Zückerli», die wir für Sie
vorbereitet haben.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen unvergessliche
Abende verbringen zu dürfen!

Ihr Forum-Team

GSV Lindau –
Goldiger
Zürcher Nach-
wuchs am
JUVE-Final
2024 
Hier passt der Ausdruck
«Freude herrscht»!
Die jungen Talente des
Zürcher Schiesssport-

verbands (ZHSV) lieferten am Samstag, den
26. Oktober, in der Schiessanlage Guntelsey-Thun
eine Meisterleistung ab. Die Finalwettkämpfe des
JUVE-Finals boten Nervenkitzel pur und demonstrier-
ten den Schiesssport auf höchstem Niveau.

Besonders spannend verlief der Wettkampf in der
Kategorie «G300 A U17». Hier lieferten sich die Fina-
listen ein packendes Duell auf Augenhöhe. Die Schüt-
zen trafen auf einem sehr hohen Niveau, und die Füh-
rungsposition wechselte beinahe mit jedem Schuss.
Lorena Sprecher vom GSV-Lindau glänzte in diesem
spannungsgeladenen Finale: Sie schoss im sechsten,
siebten und achten Schuss jeweils eine hervorra-
gende «10.3» und übernahm damit die Führung.

Zeigte Nervenstärke und Top-Leistung:
Lorena Sprecher, GSV-Lindau
Doch der neunte Schuss – eine «9.5» – liess die Ner-
ven noch einmal blank liegen. Die Spannung war
förmlich greifbar, und die Zürcher Fans hielten den
Atem an. Dann der entscheidende letzte Schuss:
Lorena Sprecher bewies Nervenstärke, und eine bril-
lante «10.6» leuchtete auf der Anzeigetafel auf. Mit
einem Gesamttotal von 102.2 Punkten sicherte sie
sich verdient die Goldmedaille.
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Standardgewehr 300m Kat. A-U17 (v.l.n.r.):
2. Nick Geissler, 1. Lorena Sprecher, 3. Patrick
Fleischli

Volle Konzentration vor dem Schuss



Ein herzliches Bravo an Lorena Sprecher für diese
grossartige Leistung!

Ein grosser Dank geht auch an alle Helfer und Trainer
des GSV-Lindaus, die dieses Ergebnis möglich
gemacht haben. 
Der GSV-Lindau wünscht weiterhin allen Beteiligten
viel Erfolg und stets «Guet Schuss»!

Emre Uzag, Präsident GSV-Lindau

Absenden 2024
Am 16. November fand unser jährliches Absenden
statt.  Es gab viele Gewinner und Überraschungen.
Das Absenden ist die Rangverkündigung der letzten
Saison. Die Preise waren wieder sehr gut organisiert.
Es gab von Wein über Käse und Wurst alles für ein
tolles Abendessen. Wir genossen ein 5-Gänge-Menü
und hatten tolle Gespräche. Die Armbrustschützen

Tagelswangen wünschen allen eine besinnliche
Adventszeit, schöne Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Bettina Dietrich
Aktuarin, Armbrustschützen Tagelswangen

Leserbrief

Sonnenstrom auf Balkon
Mit grossem Interesse und einem säuerlichem Schmun-
zeln las ich den publizierten Artikel „Sonnenstrom vom
Balkon“. Dabei kamen mir Erinnerungen aus nicht allzu
ferner Vergangenheit in den Sinn, wo ich doch als frisch-
gebackener Hausbesitzer mit dem Wunsch, meine Süd-
West-Lage auszunutzen und eine PV-Anlage zu installie-
ren, welcher den Überschuss an sauberem Strom ein-
speisen wollte, beim damaligen EKZ brutal abgeblitzt bin.
Mir ist die Lust «etwas Gutes zu tun» und den Strom billig
weiterzugeben nach Bemerkungen «Sie müssen sich in
der Schlange der Bewerber ganz hinten anstellen, nur
weil Sie Strom produzieren, heisst das nicht, dass wir den
nehmen, Sie müssen sich bewerben und nur wenn der
Preis und die Menge stimmt, kommen Sie in Betracht»,
gründlich vergangen.

Soviel dazu! Kein Vergleich mit heute. Heutzutage sind
bereits die Installationen für ein «Balkonkraftwerk» infla-
tionär billig und via DIY-Aktion schnell zu realisieren-was
für ein Paradigmenwechsel! Als jemand der versucht,
einen Prozess bis zum Ende zu denken, fragte ich inte-
ressehalber bei «Balkonkraftwerksverkäufern» wie Landi,
Migros&Co nach, ob sie mir den (gesetzeskonformen)
Entsorgungsweg dieser Anlagen angeben können. Nach
diversen Weiterleitungen und «Ich bin nicht zuständig»
oder «äh, ich gebe Ihnen mal eine Nummer, die helfen
Ihnen weiter» oder «ich verkaufe hier nur», musste ich
feststellen, dass über das Lebensende der «Balkonkraft-
werke» und ihre «Zero Co2 konforme Endlagerung» oder
besser sinnvolle Reintegration in die Stoffkreisläufe, so
gut wie keine einheitliche Marschrichtung und Kenntnis
vorhanden sind. Man sollte doch «das Zeug, wenn es
nicht mehr tut, zur lokalen Entsorgungsstelle in den Elek-
troschrott bringen, fertig», hiess es. Ich liess diese doch
sehr eindimensionale Vorgehensweise ein wenig auf
mich wirken, wissend, dass wir im Jahr 2030 auf etwa
80 Mio. Tonnen des hochgiftigen Abfalls der «freundlichen
Sonnenkollektoren» sitzen bleiben werden. Sicher ist,
dass mit «Konformitätserklärungen» (s. Artikel Lindauer)
auch keine Lösungen herbeigezaubert werden können. 
Es bleibt spannend.

J. Förtsch
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Die Armbrustschützinnen und -schützen blicken auf
ene erfolgreiche Saison zurück.

 



Hilfe an Ort und Stelle

In der dunklen Jahreszeit sind kleine Gesten der
Freundschaft noch wichtiger. Darum verschicken wir
an die über 2100 Kinder aus unseren Förderpro-
grammen (also an Kinder, deren Familie an der
Grenze zur Armut lebt) einen Adventskalender, an
dem sie einen ganzen Monat lang Freude haben wer-
den. Damit dies für die Kinder eine Überraschung
bleibt, zähle ich darauf, dass Sie es nicht weiterer-
zählen.

Vielleicht haben auch Sie selbst kürzlich Post von uns
erhalten, und zwar unseren November-Spendenauf-
ruf. Warum Sie uns unterstützen sollten, erfahren Sie
in diesem Beitrag.

Hilfe, die wirkt
Wir von der Winterhilfe setzen uns dafür ein, dass es
Menschen in Notsituationen besser geht und haben
im Geschäftsjahr 2023/2024 mehr als 50'000 Men-
schen in der Schweiz unterstützt. Bei einer Befragung
haben mehr als 95 % angegeben, dass sie mit den
Leistungen der Winterhilfe zufrieden bis grösstenteils
sehr zufrieden sind. Bei der Frage nach der Wirkung
der Leistung (mit der Möglichkeit, mehrfach zu ant-
worten), gaben 41 % an, dass sich ihre Lebenssitua-
tion verbessert hat, weitere 24 % konnten ein wenig
Ruhe in einer schwierigen Situation finden, und
19 % gaben an, langfristig entlastet worden zu sein.
25 % der Befragten empfanden die Unterstützung als
«einen Tropfen auf dem heissen Stein». 
Auszeit gesucht?

Neun Prozent der Schweizer Haushalte können sich
keine Woche Ferien leisten. Die Winterhilfe unter-
stützt Menschen in finanziellen Notlagen mit Beiträ-
gen an Freizeitaktivitäten, Ausflüge und vermittelt
Reka-Ferien. 2024 haben 44 Familien (110 Kinder
und 69 Erwachsene) das Angebot genutzt und eine
Ferienwoche für Fr. 200 genossen.

IDanke für Ihre Verbundenheit mit unserer Organisa-
tion!

Monika Stampfli, Winterhilfe Schweiz

«Der Rettungsring» – oder das
Time Machine revival
Eine Theateraufführung mit zeitgenössischen Bibel-
figuren. Im April dieses Jahres präsentierte die kop-
tisch-orthodoxe Kirche im Bucksaal in Tagelswangen
vor über 300 Zuschauern nachträglich zum Osterfest
das Theaterstück «Der Rettungsring», das die Gegen-
wärtigkeit der Gedanken und Sehnsüchte der
Menschheit vor 2000 Jahren erkennen liess. 

Die einleitende Szene einer modernen Geburtstags-
feier unter Jugendlichen führt die Hauptfigur Vero-
nika zur weitverbreiteten Frage nach der wahren
Erfüllung und dem Sinn des Lebens. Unbeantwortet
von den vielen verschiedenen Idealvorstellungen
ihrer Freunde findet sie sich schliesslich, geleitet von
einer unsichtbaren Stimme, mit drei Bibelszenen
konfrontiert. Dabei trifft sie auf Zachäus, den Zöllner,
und auf die Ehebrecherin gemäss den Evangelien.
Beeindruckt von der Gutmütigkeit und Vergebung
Christi, die diese verstossenen Persönlichkeiten zur
Abkehr von ihren verirrten Wegen brachte, wird sie
schlussendlich mit dem Publikum Zeugin des Lei-
densweges Christi bis zu seinem Tod am Kreuz und
der Auferstehung.

Diese Szene krönte mit einer beeindruckenden
schauspielerischen Leistung, gepaart mit bewegen-
den Choreinlagen und unterstützt durch zahlreiche
special effects, die Vorstellung. Veronika als wohl
auch grösstenteils das Publikum kommen zu dem
Schluss, dass die Menschheit bis heute kein garan-
tiertes Rezept für die wahre Erfüllung im Leben
schreiben konnte; doch, dass diejenigen, die sich von
der inneren Stimme haben leiten lassen, ihren «Ret-
tungsring» im Kreuz Jesu Christi gefunden haben –
heute wie vor über 2000 Jahren. 
Zahlreiche Rückmeldungen aus dem Publikum beim
anschliessenden Apéro zeigten eine grosse emotio-
nale Bewegtheit, in der die Lebendigkeit der bibli-
schen Szenarien Anklang fand. 

Eine erneute Vorstellung sieht die Gastgeberin im
Frühjahr 2025 vor.

«Der Lindauer»  Dezember 2024  Seite 19



Die Gastgeberin, die koptisch-orthodoxe Kirche, hat
ihren Ursprung in Ägypten und geht auf ihren Missio-
nar, den Evangelisten Markus, im 1. Jahrhundert n.
Chr. zurück. 

Die ansässige Gemeinde der Kirche der Heiligen
Maria und der Heiligen Verena in Grafstal bietet als
nächsten Anlass in der kommenden Adventszeit eine
weihnachtliche Darbietung. Näheres wird zeitnah
annonciert. 

Amir Mikail, Koptisch Orthodoxe Kirche

Anmeldungen für das
Frühlingssemester
Jetzt anmelden für den Musikschulunterricht im
Frühlingssemester: Ob Jung oder Alt, Einzel- oder
Gruppenunterricht, Streichquartett oder Rock-Band
– wer im neuen Jahr mit dem Musikunterricht begin-
nen möchte, muss sich Anfang Dezember bereits
anmelden. Meldeschluss für das Kurs- und Gruppen-
angebot ist der 15. Dezember. Für den Einzelunter-
richt ist die Meldefrist bereits verstrichen, aber auf
den meisten Instrumenten hat es weiterhin freie
Plätze. Kurzentschlossene sollen sich daher unbe-
dingt bei der Musikschule melden, bei entsprechen-
der Kapazität ist die Anmeldung weiterhin möglich.

Beginnen wird das neue Semester am Montag,
27. Januar 2025, also noch vor den Sportferien.
Anmeldungen werden über das Online-Portal auf
www.ms-alato.ch bei der Musikschule eingegeben. 

Die Musikschulwebsite gibt auch ausführliche Infor-
mationen zum Angebot.

Musiklager in Schiers – jetzt anmelden
Anmeldungen für das Musiklager vom 27. April bis
zum 2. Mai 2025 in Schiers nimmt die Musikschule
noch bis 31. Dezember ebenfalls über das Online-
Portal entgegen. In der zweiten Woche der Frühlings-
ferien wird mit klassischer Musik oder in Rock-/Pop-

Bands intensiv musiziert. Auch bei einem gemeinsa-
men Ausflug und vielerlei spielerischer und sportli-
cher Aktivitäten geniessen die Teilnehmenden das
Zusammensein. Mitfahren können Kinder und
Jugendliche mit mindestens zwei Jahren Spielerfah-
rung auf ihrem Instrument.

Besondere Musikschultermine
Samstag, 7. Dezember, 10 Uhr
Weihnachtsmusik der Bläsermusik
Alters- und Pflegezentrum Bruggwiesen, Effretikon

Samstag, 25. Januar, 10 bis 12 Uhr
FOKUS Werkstatt-Tag für die Gitarre
Musikschule Effretikon

Samstag, 25. Januar, 18.30 Uhr
Rock & Pop Konzert 
Doktorhaus Wallisellen

Informationen und Anmeldung
Ausführliche Informationen zu diesen und weiteren
Angeboten finden Sie auf www.ms-alato.ch. Schul-
leitung und Administration stehen gerne beratend zur
Verfügung. Kontakt: E-Mail an info@ms-alato.ch
oder 052 354 23 30. 
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Infos fürs Dorf,

die Klarheit bringen –

scharf gedruckt von

der Mattenbach AG.

Mattenbach AG

Technoramastrasse 19

8404 Winterthur

Januar-Lindauer
Redaktionsschluss:   Montag, 16. Dez.

                                18 Uhr

Erscheinungsdatum:  Freitag, 3. Januar

Musik kann Türen zu ungeahnten Welten öffnen.



Abschluss Wandergruppe

Am 23. Oktober fand die Wandersaison der Senio-
ren-Wandergruppe nach einem Streifzug durchs Bio-
diversitätsgebiet »Totentäli« ihren krönenden
Abschluss im Pistolenschützenhaus, wo 41 Teilneh-

mende mit Apéros, Salatteller und einer Spaghettata
mit drei Saucen sowie variantenreichen Desserts
überrascht wurden.

Wiederum wurde
die kreative
Zubereitung der
vielen hausge-
machten Köst-
lichkeiten durch
das bewährte
Küchenteam
Hanni und Bea
sehr geschätzt.

Zur fröhlichen
Stimmung trug
auch die Akkor-
deonbegleitung
durch Hans
Späth bei.

Ganz besonderer
Applaus galt
auch Heinz
Schmid für seine
seit Jahren
bewährte Orga-
nisation vieler

Wandertouren, wovon die heutige leider die letzte
unter seiner Leitung ist. Schön, dass Heinz sich auch
weiterhin für die Seniorenwandergruppe engagieren
und das Organisationsteam unterstützen wird.

Bea Calderara

Jass- und Spielnachmittage
Wann:    Dienstag, 17. Dezember
Zeit:       Ab 13.30 Uhr bis
              ca. 17 Uhr
Wo:        Pavillon Emdwis,
              Lindau

Kosten:  Fr. 4.–,
              inkl. Kaffee und
              Kuchen

Nächste geplante Jass- und Spielnachmit-
tage:
7. und 21. Januar
4. und 18. Februar

Freuen Sie sich über Spiel und Spass mit Gleichge-
sinnten. Sie können auch Ihr Lieblingsspiel mitneh-
men, welches Sie uns zeigen möchten.

Wir freuen uns auf Sie!
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Ausgabe     Anzeigen-              Redaktions-           Erscheinungs-
                 schluss                  schluss                  datum

1/Januar   Mo 09.12.2024    Mo 16.12.2024   Fr   03.01.2025
2/Februar    Mo  20.01.2025     Mo  27.01.2025    Do  06.02.2025
3/März        Mo  17.02.2025     Mo  24.02.2025    Do   06.03.2025
4/April        Mo  17.03.2025     Mo  24.03.2025    Do   03.04.2025
5/Mai           Mo 14.04.2025     Mo 14.04.2025     Do  24.04.2025
6/Juni            Mo  19.05.2025      Mo  26.05.2025     Do   05.06.2025

Ausgabe     Anzeigen-              Redaktions-           Erscheinungs-
                 schluss                 schluss                  datum

7/Juli        Mo  16.06.2025    Mo  23.06.2025     Do   03.07.2025
8/Aug.     Mo 07.07.2025    Mo 07.07.2025     Do  17.07.2025
9/Sept.      Mo  18.08.2025    Mo  25.08.2025     Do  04.09.2025
10/Okt.      Mo  15.09.2025    Mo  22.09.2025     Do  02.10.2025

11/Nov.       Mo  20.10.2025    Mo  27.10.2025     Do  06.11.2025
12/Dez.       Mo  17.11.2025    Mo  24.11.2025     Do  04.12.2025

Nordic – Walking – Treff
Treffpunkt: 
Strickhof, beim Vitaparcours

Jeden Mittwoch von 8.30 Uhr bis ca. 9.45 Uhr

Verantwortung und Versicherung ist Sache der
Teilnehmenden.

Das gemütliche Beisammensein rundete die gelun-
gene Wandersaison ab.

Heinz in Action



Königsgeschichten aus aller
Herren Länder
Haben Sie genug von den Nachrichten über die Welt-
lage und andere schockierende Ereignisse, die uns
den Schlaf rauben? Sehnen Sie sich nach etwas, das
ein frohes Lächeln auf Ihre Lippen zaubert – wenn
auch nur für eine Stunde? Dann kommen Sie am bes-
ten am Donnerstag, 12. Dezember um 14.30 Uhr ins
Hotzehuus nach Illnau.

Dort entführt uns Theresia Baker in die Welt der Mär-
chen, auf dem E-piano begleitet von Dani Wirth. Wer
wissen möchte, wie es bei den Royals in aller Welt zu
und her geht, oder wer einfach Lust auf eine Ruhe-
pause hat und vielleicht noch etwas Kaffee und
Kuchen geniessen möchte, ist herzlich willkommen.

Diese öffentliche Veranstaltung wird von der Gruppe
Bildung und Kultur des Vereins lebensphase3, Illnau-
Effretikon und Lindau organisiert. Die Teilnahme
steht allen Erwachsenen offen; eine Anmeldung ist
nicht nötig. Es wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 15.–
erhoben.
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   Gruppe Bildung und Kultur 
 

 
 

ILLNAU-EFFRETIKON 
und LINDAU 

Märchen  
mit 

Theresia Baker 

musikalisch umrahmt von 

Dani Wirth 

Donnerstag, 12. Dezember 2024 
14.30 Uhr 

im Hotzehuus 
Usterstrasse 2 in Illnau 
Unkostenbeitrag Fr. 15.- 

Mittagstisch

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Mittwoch, 4. Dezember, 12 Uhr

Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages
Telefon 052 343 74 26

oder per Mail
mittagstisch@chinderhuus-ziczac.ch

* * * * * * * *

Restaurant Riet, Tagelswangen
Donnerstag, 12. Dezember, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 343 50 22 

* * * * * * * *

Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 19. Dezember, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 345 11 34

* * * * * * * *

Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 26. Dezember, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 345 01 51

* * * * * * * *

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Mittwoch, 1. Januar, 12 Uhr

ferienhalber geschlossen

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 
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Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0800 33 66 55 (Gratis)

«Ärztetelefon», kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apo-
theker

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 354 12 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, Märtplatz 15/17 (oberhalb ZKB), 8307 Effretikon; 
Telefon- und Schalteröffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr                                                                

Mütterberaterin:                                                                                   043 258 47 75
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Pilatusstr. 12, 8330 Pfäffikon                                                   

Telefonsprechstunde: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr                             043 258 48 48

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch  052 385 14 85

Wundberatung- Wundbehandlung im Eigenheim
Daniela Mitzscherling, mobili-wund-aengel@gmx.ch                                          079 441 34 38

Rotkreuz-Fahrdienst:
Rotkreuz-Fahrdienst Lindau, SRK Kanton Zürich,                                                044 388 25 00
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 

Fahrdienst «lebensphase3»
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr                                   079 390 85 87

«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr. 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: gesellschaft@lindau.ch oder Telefon 058 206 44 00
Bearbeitung dieser Ausgabe: Nicole Bosshard, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: Mattenbach AG, Technoramastr. 19, 8404 Winterthur
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21
Inserateschluss, Redaktionsschluss (jeweils 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inserateschluss               Redaktionsschluss          Erscheinungsdatum
Januar-Nummer        Montag, 9. Dezember      Montag, 16. Dezember    Freitag, 3. Januar
Februar-Nummer         Montag, 20. Januar           Montag, 27. Januar           Donnerstag, 6. Februar
März-Nummer             Montag, 17. Februar          Montag, 24. Februar          Donnerstag, 6. März
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Veranstaltungen

Donnerstag,      5.   Dezember    Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Donnerstag ,     5.   Dezember    Strickhof Adventsmärt, 16 bis 21 Uhr, Gelände Strickhof, Eschikon

Donnerstag,    12.   Dezember    lebensphase2, Märchen, erzählt von Theresia Baker, 14.30 Uhr, Hotzehuus, Illnau

Dienstag,        17.   Dezember    Pro Senectute, Jass- und Spielnachmittag, 13.30 bis ca. 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Sonntag,           5.   Januar        Gemeinde Lindau, Neujahrsapéro, ab 11 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Dienstag,           7.    Januar         Pro Senectute, Jass- und Spielnachmittag, 13.30 bis ca. 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Donnerstag,      9.   Januar        Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Abfallkalender Dezember

Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch
via E-Mail oder SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren,
registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:
04.12.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
11.12.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
12.12.2024 Grüngut ganze Gemeinde
13.12.2024* Papier- und Kartonsammlungganze Gemeinde
18.12.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
27.12.2024 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
03.01.2025 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
08.01.2025 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde

*Die Papier- und Kartonsammlung wird von der Firma Ralph Ernst AG in Tagelswan-
gen durchgeführt. Für nicht abgeholtes Sammelgut melden Sie sich bitte bei der
Ralph Ernst AG (052 343 77 00). Das Papier ist gebündelt und gut verschnürt am
Sammeltag bereitzustellen (Altpapier in Tragtaschen oder Kartonschachteln wird
nicht mitgenommen). Karton ist separat gebündelt bereitzustellen (keine Tetrapack,
Waschmittelkarton etc.).

Bitte beachten Sie, dass das Sammelgut jeweils bis 7 Uhr am Sammeltag an der
üblichen Kehrichtsammelstelle bereitgestellt werden muss.

Gemeindeverwaltung Lindau
Abteilung Hochbau und Raumplanung

Öffnungszeiten Hauptsammelstelle,
Grundacherstrasse 21, Tagelswangen

Montag:      geschlossen
Dienstag:    13.30 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch:    13.30 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag:13.30 Uhr bis 17 Uhr
Freitag:       13.30 Uhr bis 17 Uhr
Samstag:    8 Uhr bis 12 Uhr

Dagmar Karlen
empfiehlt:

Christine Brand erzählt von wahren Verbre-
chen, begangen von Menschen, die unser aller
Nachbarn sein könnten. Als Gerichtsreporterin
war sie bei den Prozessen hautnah dabei und
hat intime Einblicke in die Verbrechen gewon-
nen. Ihre Erkenntnisse zu Tat, Motiv und den
Abgründen der menschlichen Psyche sind
unglaublich.

Zugleich faszinierend wie erschreckend – reale
Fälle, die unter die Haut gehen.

Bibliothek Lindau


